
Hausruckviertel
Bezirk eferding
VzPräsident BObm. Johann PUCHNER

Og PramBachkirchen
Glückwünsche zum Sechziger

Zum Sechziger gratulierten Kam. 
Herbert Wötzlmayr, Obm.  Alois 
Schwabeneder und EObm. Herbert 

Wänke. Im Namen der Ortsgruppe 
wünschten sie ihm noch viele schö-
ne Stunden in ihren Reihen. 

Obm. Alois Schwabe-
neder, Jubilar Kam. 
Herbert Wötzlmayr, 
EObm. Herbert 
Wänke

Bezirk grieskirchen
VzPräsident BObm. Johann PUCHNER

Og gallsPach
Rüstige Kameraden

Der rüstige Kam. Johann Heitzin-
ger feierte am 11. Dezember sei-
nen Achtziger. 

Mit den Gratulanten, darunter 
Abordnungen der Gemeinde und 
der OG, feierte er das Jubiläum. 

Johann Heitzinger Rupert Ecker

Adventfeier
Zur Adventfeier im Dezember im 
Gh. Waldesruh begrüßte Obm. 
Alfred Willibald Pfarrer Dr. Peter 
Prohac, die Fahnenpaten Hedwig 
und Prof. OMR Dr. Valentin Rana 
Zeileis, Bgm. Siegfried Strassl 

und weitere Gemeindemandatare 
sowie die Kameraden mit ihren 
Gattinnen. Altobmann Wanker 
gestaltete den besinnlichen Teil, 
der dann im kam. Ausklang en-
dete. 

Gallspacher Ballnacht ein Riesenerfolg
Nach vierjähriger Pause veran-
staltete die OG wieder ihren Ball. 
Im neuen Rahmen modern und 
schwungvoll für Jung und Alt prä-
sentierte sich die Gallspacher Ball-
nacht. Die „Trattnachtaler“ sorgten 
für volle Tanzflächen und die tolle 

Tombola hielt für fast alle Gäste 
einen schönen Preis bereit. Es war 
ein rauschende Ballnacht und da-
mit ein voller Erfolg. Der Vorstand 
dankt allen Helfer(inn)n und Gäs-
ten und freut sich schon auf den 
Ball im nächsten Jahr.

Als Hauptpreis ist 
eine Torte mit dem 
OÖKB-Wappen und 
eine funktionsfähige 
Miniatur der Gallspa-
cher Salutkanone 
von Obm. Willibald 
an die Gewinner 
Liselotte Schmid 
überreicht worden.

Nach drei Jahrzehnten treuer Ka-
meradschaft wurde Kam. Josef 
Humenberger unter großer An-
teilnahme am 6. Dezember ver-
abschiedet. 
Schon am 12. Dezember folgte 
ihm Kam. Alfred Huemer. Auch 

Trauer um zwei Kameraden

Kam. Josef 
Humenberger

er war 40 Jahre lang aktives Mit-
glied. Mit den Kameraden und 
der Feuerwehr verabschiedete 
eine große Trauergemeinde den 
geschätzten Kameraden. Ein eh-
rendes Andenken wird beiden 
gewahrt.

Kam. Alfred 
Scharinger

Og scharten
Kam. Josef Rumersdorfer 100 Jahre

Im Februar feierte Kam. Josef 
Rumersdorfer seinen Hunderter. 
Rüstig und mit viel Humor be-
grüßte der Jubilar die Gratulan-
tenschar. 
Zum besonderen Geburtstagsfest 
besuchten auch die OG Scharten 
den Jubilar. Er ist seit 1961 Mit-
glied der OG und vor einiger Zeit 
nach Pupping übersiedelt. Dort 
wird er von Schwiegertochter 
Anna und Sohn Josef liebevoll be-
treut. Trotz der Umsiedelung gilt 
sein Interesse noch immer dem 
Vereinsleben in Scharten. 
Die Kamerad(inn)en wünschen 
dem Jubilar weiter beste Gesund-
heit und viele glückliche und ge-
sunde Jahre im Kreis seiner Fa-
milie.

Außergwöhnlich in jeder Hinsicht Ju-
bilar Josef Rumersdorfer, mit 100 
Jahren so rüstig und humorvoll. 
Fahnenpatin Pauline Breitwieser mit 
dem Jubilar, Kas. Manfred Ebmer 
und Obm. Gerold Kremayer bei 
ihrem Besuch.

Mit besten 
Wünschen 
überreichten 
ihm die Ka-
meraden das 
Geschenk der 
OG und dank-
ten für die Ein-
ladung. Am 7. 
Jänner feierte 

in bester Ver-
fassung Kam. 
Rupert Ecker 
seinen 85. Ge-
burtstag. Auch 
ihm gratulier-
ten die Ka-
meraden und 
wünschen ihm 
alles Gute!
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Das Jubelpaar Kam. Alois Kaser 
mit Gattin Marianne feierte 60 
Jahre eheliche Treue am 23. No-
vember. 

Es gratulierte die OG mit einem 
Geschenkgutschein und wünsch-
te noch viele glückliche gemein-
same Jahre.

Am 15. Jänner ist Kam. Alfred 
Leiner im 93. Lj. verstorben. Dem 
seit 1953 aktiven Gründungsmit-
glied dankte die OG zuletzt mit 
dem LVK Bronze Er wurde zur 
letzten Ruhestätte geleitet und 
die Kameraden werden ihn in 
bester Erinnerung behalten.

SchrF helmuth moSer

GründunGsmiTGlied versTorben

Kam. Alfred 
Leiner

Og geBOltskirchen

Im 90. Lj. verstarb am 7. Okto-
ber der treue Kamerad Johann 
Kirchberger. 
Dem geschätzten Altbauer am 
Öhlerhaus erwiesen die Kame-
raden die letzte Ehre und werden 
ihm ein ehrenvolles Gedenken 
bewahren.

Treuer Kamerad versTorben

Kam. Johann 
Kirchberger

Og PeuerBach 

Verstorben ist am 10. Jänner 
Kam. Johann Parzer im 77. Le-
bensjahr. Die Kameraden trau-
ern um den 36 Jahre treuen 
Kameraden. Dieser leistet 1959 
seinen Präsenzdienst und trat ei-
nige Jahre später der OG bei. Er 
wird allen in bester Erinnerung 
bleiben.

hubert haSlehner

leTzTe Grüsse

Kam. Johann 
Parzer

Og rOttenBach
Das Totengedenken der Vereine

Mit den Kameraden der Feuer-
wehr, des Sportvereins und der 
Musikkapelle hat die OG am 2. 
November das Totengedenken am 
Kriegerdenkmal gefeiert. 

Worte des Gedenkens sprach 
Obm. Horst Hamedinger. 
Er dankte den Anwesenden auch 
für die Teilnahme an der würdi-
gen Feier.

Eine schöne Einstimmung 
Gut besucht war am 7. Dezem-
ber die gelungene Weihnachtsfei-
er der OG im Gh. Mauernböck. 
Der Christbaum der Kameraden 
wurde vom Gastwirt schön ge-

schmückt und die Tische deko-
riert. 
So vorbereitet fand eine stim-
mungsvolle Feier in diesem schö-
nen Rahmen statt. 

Kam. Pöttinger feiert Achtziger
Kam. Gottfried 
Pöttinger feier-
te im Oktober 
in bester Laune 
seinen Achtzi-
ger. 
Die Abord-
nung der OG 

gratulierte herzlich und über-
reichte Geschenkgutscheine zum 
Jubiläum. 
Das Fest fand im Lieasenhof ge-
meinsam mit dem Neffen des 
Jubilars, Sepp Pöttinger, der 
ebenfalls seinen Geburtstag, den 
Sechziger, feierte, statt.

Og gasPOltshOfen
Neunziger gefeiert

Kam. Franz Fink feierte am 11. November den 90. 
Geburtstag. Die Glückwünsche überbrachten dem 
treuen Mitglied Obm. Josef Mair und Kas. Manfred 
Schrattenecker mit einem Geschenkgutschein der 
Kameraden.

Diamantene Hochzeit

Das Jubelpaar Mari-
anne und Alois Kaser 
mit Obm. Josef 
Mair, KasStv. Erwin 
Kemptner sowie 
Kam. Landtagsabge-
ordneter Bgm. Ing. 
Wolfgang Klinger

für die Ausgabe 2/2015
ist Sonntag der 3. Mai 2015 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s



www.kbooe.at hausruckv iertel  Folge 1/2015  41

Am 18. Dezember mussten die 
Kameraden vom tragischen 
Unglück, das dem Kam. Franz 
Krausgruber das Leben kostete, 
erfahren. Fast vier Jahrzehnte 
gehörte der beliebte und treue 
Kamerad der OG an. Die Ka-
meraden geleiteten ihn am 30. 
Dezember zur letzten Ruhe. Sie 
bewahren ihm ein ehrendes An-
denken. 

TraGischer Todesfall

Kam. Franz 
Krausgruber

Am 29. August 2014 ist Grün-
dungsmitglied Kam. Michael Vo-
gel im 87. Lj. verstorben. Fünf-
zig Jahre hielt er dem Verein die 
Treue. Die Kameraden folgten 
der Beisetzung der Urne. Sie be-
wahren Kam. Vogel in bester Er-
innerung.

abschied von GründunGsmiTGlied

Kam. Michael 
Vogel

Og st. agatha
Kam. Dieplinger siebzig

Jubilar Fritz Dieplin-
ger mit Gattin Traudi, 
Tochter Traudi, 
Schwiegersohn Vik-
tor und Enkelkindern

Am 17. Dezember feierte Kam 
Fritz Dieplinger den Siebziger. 
Zur großen Feier waren die Ka-
meraden mit Partnern und Ver-
wandten ins Hotel Kocher einge-

laden. Bei stimmungsvoller Musik 
und gepflegten Speisen feierten 
sie den Jubilar. Die Gratulanten 
wünschen dem Jubilar alles Gute 
und danken für die Einladung.

Feier zum Jahresabschluss
Traditionell feiert die OG den 
Jahresabschluss und Weihnachten 
erst nach den Feiertagen. Am 10. 
Jänner fand die stimmungsvolle 
Feier im Hotel Kocher statt. Bei 

dieser ließ Obm. Andlinger das 
abgelaufene Jahr nochmals Re-
vue passieren. Besonderer Dank 
gilt den Kameradenfrauen für die 
mitgebrachten tollen Torten. 

Kameradenfrauen Kristenberger, Augdopler, Perndorfer, Dieplinger mit 
Kam. Humer und EObm. Feneberger

Faschingsgaudi zum Sechziger
Am Faschingsdienstag ging es bei 
Kam. Augdopler hoch her. Kam. 
Bürgermeister Franz Weißen-
böck feierte seinen sechzigsten 

Geburtstag und spendierte den 
Kameraden dort beim Faschings-
ausklang eine köstliche Jause. Al-
les Gute und herzlichen Dank.

Für zwei langjährige Mitglieder 
endete ihr Lebensweg. 
Am 30. November starb Leopold 
Sandberger und schon am 7. Jän-

abschiedsGrüsse der orTsGruppe

Kam. Leopold 
Sandberger

ner verstarb Wilhelm Tossmann. 
Beiden geschätzten Kameraden 
wird ein ehrendes Andenken be-
wahrt.

Kam. Wilhelm 
Tossmann

Og Waizenkirchen
Herzlichen Glückwunsch

Den Kameraden Josef Hamedinger 
(60), HBI Johann Auinger (50), Jo-
hann Zauner (65), Rudolf Lehner-
Dittenberger (70), Franz Frossdor-

fer (55) gratuliert die OG zu ihren 
Geburtstagen und wünscht allen 
noch viele schöne Jahre in den Rei-
hen der Kameraden. 

Danke Kameraden
Am 15. Oktober besuchten wie-
der zahlreiche Kameraden mit 
Begleitung das jährliche Knö-
delessen im Gh. „Mariandl“. Der 
Vorstand dankt fürs Kommen. 
Für die würdige Allerheiligen-
feier dankt die Ortsgruppe Pfr. 
Steinkogler, der Musikkapelle, 
sowie den Kameraden Kloim-
stein und Gaisbauer, die nach der 
Kranzniederlegung beim Krieger-

denkmal die Ehrenwache hielten. 
Auch der Gemeinde wird für die 
Kranzspende und dem Kanonier 
für die Salutschüsse gedankt. Den 
Kameraden Thellmann, Koblin-
ger, Hehenberger und Schatz so-
wie Obm. Sallaberger dankt das 
Schwarze Kreuz für die Friedhofs-
sammlung. Der Betrag von 2.106 
Euro ist der Kriegsgräberfürsorge 
des ÖSK überwiesen worden. 

Ins neue Vereinsjahr gestartet

Mit der JHV am 11. Jänner im 
Gh. Frossdorfer startete die OG 
ins neue Vereinsjahr. 

Obm. Sallaberger begrüßte dazu 
als Ehrengäste VzPräs. Johann 
Puchner, Bgm. Wolfgang Dege-

Bgm. Wolfgang Degeneve mit den geehrten Kameraden Kassier Vzlt. Alois 
Strassl, Kam. Friedrich Wachermayr, Kam. Wilhelm Thellmann, Kam. Franz 
Kloimstein, Fhr. Wilhelm Lainer, Kam. Adolf Schatz, Kam. Ernst Christian, 
und VzPräs./BObm. Johann Puchner sowie Obm. Hubert Sallaberger
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Die Ortsgruppe hatte von zwei 
Kameraden für immer Abschied 
zu nehmen. Am 15. Oktober war 
dies der treue und bis zuletzt 
aktive Kam. Anton Wagner, der 
im 86. Lebensjahr verstorben 
ist. Am 4. Jänner folgte Kam. Jo-

abschied Genommen

Kam. Anton 
Wagner

hann Reiter viel zu früh im 61. 
Lebensjahr. Die Ortsgruppe be-
gleitete die geschätzten und treu-
en Kameraden auf ihren letzten 
Wegen. Sie werde allen in bester 
Erinnerung bleiben. 

SchrF auguSt Schatz

Kam. Johann 
Reiter

Og Wallern 
Spende fürs Kriegerdenkmal

Das Kriegerdenkmal in Wallern 
ist in die Jahre gekommen und 
daher sanierungsbedürftig ge-
worden. Die Marktgemeinde hat 
sich darum gekümmert und die 
Sanierung von einer Firma durch-

führen lassen. Da ein gepflegtes 
Kriegerdenkmal den Kameraden 
sehr am Herzen liegt, hat sich die 
Ortsgruppe an den Kosten mit 
einem Betrag von 1.150 Euro be-
teiligt. 

Die Übergabe des Schecks zu den Sanierungskosten für das Kriegerdenk-
mal an Bürgermeister Franz Kieslinger.

Jubiläen der ältesten Mitglieder 

Kam. Franz Bergsmann feierte am 
16. November in bester Verfas-
sung seinen 94. Geburtstag. 
In gewohnt guter Laune empfing 
er die Abordnung der OG zur Fei-
er im Gh. Schaich. 

Die Kameraden gratulierten und 
wünschten ihm auf dem Weg zum 
Hunderter weiterhin alles Gute. 
Am 7. Jänner gratulierte die OG 
dann der ältesten Kameradin, Ju-
liane Kienegger, zum 93. Geburts-
tag. Auch sie nahm bei bester 
Gesundheit und voller geistiger 
Frische die Glückwünsche ent-
gegen. Am selben Tag sind auch 
Kam. Leopold Steinhuber zu stol-
zen 88 Jahren die Glückwünsche 
überbracht worden. Die Kame-
raden wünschen ihren Jubilaren 
weiter beste Gesundheit und noch 
viele glückliche zufriedene Jahre.

Ein humorvoller 
und beliebter 
Kamerad ist das 
älteste Mitglied 
Kam. Franz 
Bergsmann. 

Angelobung in Wallern

Im Rahmen des Jahresprogramms 
zum 1200-Jahr-Jubiläum der 
Marktgemeinde Wallern fand am 
30. Jänner als erste Veranstaltung 
die Angelobung von 400 Grund-
wehrdienern am Marktplatz statt. 
Zu diesem Festakt rückte auch die 
Ortsgruppe, verstärkt von einem 

Dutzend OÖKB-Fahnenabord-
nungen aus den Bezirken Gries-
kirchen und Wels, aus. 
Sie waren der Einladung der OG 
gefolgt und haben damit zum 
festlichen Rahmen der feierlichen 
Leistung des Fahneneides beige-
tragen.

Die Abordnungen der OÖKB-Ortsverbände mit ihren Fahnen

Von zwei Kameraden musste die 
OG Abschied nehmen. Am 19. 
Oktober verstarb der treue Kam. 
Franz Kaliauer im Seniorenheim 
Waizenkirchen. 
Er wurde am Weg zu seinem 
Grab von Kameraden begleitet 
und verabschiedet. 
Am 13. Jänner folgte ihm Kam. 

die Kameraden Trauern

Johann Scholl. Im 71. Lebens-
jahr war nach längerer Krankheit 
auch sein Lebensweg zu Ende. 
Am 21. Jänner geleitet ihn eine 
große Abordnung der Ortsgrup-
pe zu seinem Grab. Den beiden 
geschätzten und verlässlichen 
Kameraden wird ein ehrenvolles 
Andenken bewahrt. 

1200 Jahre Wallern – 
85 Jahre KB Wallern

Im Rahmen der Festlichkeiten zum 1200-Jahr-Jubiläum der Ge-
meinde Wallern feiert auch der KB Wallern sein 85-jähriges Be-
stehen sowie 50 Jahre Fahnenweihe. Dies wird mit einem Fest am 
Montag, dem 26. Oktober 2015, geschehen. Es werden alle OÖKB-
Ortsgruppen ersucht, sich diesen Termin vorzumerken. Einladun-
gen folgen zeitgerecht.

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Og WeiBern
Danke und Glückwunsch

Die Kameraden 
der OG Weibern 
gratulieren ihrem be-
liebten Obm. Albert 
Wieländer.

neve, Mag. Ludwig Degeneve, 
Pfarrer Mag. Franz Steinkog-
ler, SB-Obm. Hubert Mairinger, 
Obm. Alois Schwabeneder aus 
Prambachkirchen sowie eine Ab-
ordnung der Musikkapelle. 

Die Berichte spiegelten ein erfolg-
reiches Vereinsjahr wider. 
Mit den Dank- und Grußworten 
der Ehrengäste und Ehrungen 
startete dann das neue Vereins-
jahr. 
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Am 30. Dezember feierte Obm. 
Albert Wieländer den Siebziger 
und zwanzig Jahre als Obmann 
der OG Weibern. Die Kamera-
den und der Vorstand dankten 
und gratulierten herzlich. Der 
Einladung zu seiner Feier ins Gh. 
Groiss folgten die Obleute aus der 

Nachbarschaft mit ihren Gattin-
nen sowie VzPräs./BObm. Johann 
Puchner. Sie alle gratulierten dem 
erfolgreichen Obmann und ge-
schätzten Kameraden herzlich. 
VzPräs. Puchner dankte auch im 
Namen des OÖKB für dessen 
langjährige Unterstützung.

Die Obmänner der benachbarten Ortsgruppen Obm. Josef Mair, BObmStv. 
Horst Hamedinger mit Jubilar Obm. Albert Wieländer und VzPräs. Johann 
Puchner sowie Obm. Rupert Seiringer

Drei 75. Geburtstage gefeiert
Als Erster feierte am 7. November 
Kam. Franz Steiner den 75. Ge-
burtstag. 
Danach folgte Kam. Adolf Point-
ner, der sich über dieses Jubiläum 
am 18. Dezember freuen durfte. 
Als Dritter feierte Kam. Helmut 
Niederndorfer, Kfz-Werkstatt-

Unternehmer im Ruhestand, das 
Dreivierteljahrhundert. 
Den geschätzten Kameraden 
brachten Obm. Albert Wieländer 
und Kas. Rudolf Stockinger die 
Glückwünsche der OG und dank-
ten ihnen für ihre Unterstützung 
und Treue.

Jubilar Franz 
Steiner

Kam. Adolf Pointner mit Kas. Rudolf 
Stockinger 

Kam. Helmut 
Niederndorfer

Bezirk vöcklaBruck
BObm. Johann WiENERROitHER

Og attersee
Glückwunsch zum Fünfziger

Kam. Christian 
Resch mit den Gra-
tulanten

Der letzte Gruß wurden dem im 
Dezember verstorbenen Kam. 
Wolfgang Schwackhöfer entbo-
ten. Dem treuen und allseits ge-
schätzten Kamerad wird ein eh-
rendes Andenken bewahrt. 

SchrF. horSt brüdl

der leTzTe Gruss

Kam. 
Wolfgang 
Schwackhöfer

stadtverBand attnang-Puchheim
Weihnachten beim Stadtverband

Besonderer Dank gilt dem Kameraden Bürgermeister Peter Groiss für die 
großzügige Weinspende bei der Weihnachtsfeier.

Mit dem Gedenkgottesdienst am 
Sonntag vorm Fest stimmten Rek-
tor Dr. Peter Koch und Diakon 
Josef Doppler in der Wallfahrts-
basilika Puchheim auf dieses 
ein. Danach feierten die Teilneh-
mer mit Weihnachtsliedern der 
Hubertusmusik und dem Duo 

Höftberger im Gh. „Zum Italie-
ner“. Obm. Josef Langthaler be-
grüßte dort die Kamerad(inn)
en Bgm. Peter Groiss, VzBgm.in 
Erika Fehringer, VzBgm. Ernst 
Ennsberger, Fahnenmutter Hilde 
Glaser und EM Alt-Bgm. Ludwig 
Glaser. 

Herzlichen Glückwunsch
Zu ihrem Geburtstag gratuliert 
der Stadtverband den Kameraden 
Hermann Ludwig (90), Gerhard 
Tomandl (75), Direktor Paul K. 
Huber (70), Karl Rachbauer (70), 

Kam. Friedrich Priewasser (65), 
Anton Pollhammer (60) und Alf-
red Eisner (60) sehr herzlich und 
wünscht weiterhin beste Gesund-
heit, viel Glück und Gottes Segen!

Das Lebenslicht von vier Kame-
raden ist in den letzten Monaten 
verloschen. Am 26. Oktober war 
es bei Kam. Josef Nußbaumer 
im 94. Lj. nach 56 Jahren treuer 
Kameradschaft so weit. Wenige 
Tage später, am 3. November, en-
dete das erfüllte Leben des Kam. 
Konsulent RegR Rudolf Dopler 

ihr lebenslichT isT verloschen

mit 87 Jahren. Am 23. im sel-
ben Monat verstarb Kam. Georg 
Hofinger Malermeister i. R. im 
80. Lebensjahr. Am letzten Tag 
des Jahres 2014 verstarb überra-
schend Kam. Dieter Steinmaurer, 
Friseurmeister i. R., im 70. Le-
bensjahr. 

PrreF. Karl rachbauer

Im Hotel Schneeweiss feierte 
Kam. Christian Resch mit der OG 
kürzlich seinen Fünfziger. Nach 
einem amüsanten Rückblick auf 
sein Leben brachte Obm. August 

Lohninger die Glückwünsche al-
ler Kameraden zum Ausdruck. Er 
dankte dem Jubilar auch für die 
aktive Mitarbeit und ersuchte ihn, 
auch weiterhin mitzuwirken. 

Kam. Josef 
Nußbaumer

Kam. Georg 
Hofinger
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Kam. Kons. 
RegR Rudolf 
Dopler

Kam. Dieter 
Steinmaurer

Og frankenBurg
Freundlicher Weihnachtsgruß

Eine Abordnung besuchte zu Weih-
nachten den Kam. Franz Nieder-
hauser im Seniorenheim. Er war, 
solange es ihm möglich war, ein 

aktiver und verlässlicher Ausrücker. 
Daher wurde ihm beim Besuch 
auch ein kleines Präsent der OG mit 
den besten Wünschen überreicht.

Kam. Josef Ziegler achtzig
Zu seinem Achtziger am 14. Febru-
ar besuchte Kam. Josef Ziegler eine 
Abordnung der OG. Dem lj. Kano-

nier sind der Dank und die besten 
Glückwünsche mit dem Geschenk 
der OG ausgesprochen worden. 

Am 31. Dezember ist der treue 
und geschätzte Kam. Josef Ko-
vatcs verstorben. 
Dem vorbildlichen Kameraden 
wird die Ortsgruppe Franken-
burg in bester Erinnerung behal-
ten. 

Kamerad versTorben

Kam. Josef 
Kovatcs

Og frankenmarkt
Nie wieder Krieg

Das Gedenken am Nationalfei-
ertag stand im Zeichen von „Nie 
wieder Krieg!“. 
Nach der hl. Messe führte die 
MMK Frankenmarkt den gro-
ßen Zapfenstreich in der Kirche 
auf. Dieses Musikstück erinnerte 
manchen Zuhörer daran, dass an 

vielen Orten gerade jetzt Men-
schen in großer Not und Sorge 
leben müssen viele nicht freiwillig 
als Soldat dienen und nicht mehr 
heimkehren. 
Zur Landeshymne wurde an-
schließend am Kriegerdenkmal 
ein Kranz abgelegt. 

Die Defilierung bildete den Abschluss des feierlichen Totengedenkens.

Schöne Feier mit den Kameraden

Zur Weihnachtsfeier am Jahres-
ende im Gh. Eder-Platzer begrüß-
te Obm. Franz Scheinast mit den 
Kameraden und ihren Gattinnen 
auch die Kameraden VzBgm. Hel-

mut Wesenauer und GV Johann 
Pirklbauer junior. In dieser kam. 
Runde stimmte man sich aufs 
Fest und das kommende Jahres-
ende ein. 

In tiefer Trauer haben die Ka-
meraden vom Tod des vier Jahr-
zehnte treuen Kam. Franz Eitzin-
ger erfahren. 
Mit 72 Jahren ist sein erfülltes 
Leben zu Ende gegangen. 
Dem beliebten Mitglied wird ein 
ehrendes Andenken bewahrt.

leTzTe Grüsse

Kam. Franz 
Eitzinger

Weinfest & Traktortreffen
Am Wochenende von Freitag, 17. 
bis Sonntag, 19. Juli, findet wieder 
das Weinfest und Traktortreffen in 
Desselbrunn statt. 
Weinliebhaber und Feinschmecker 
können schon vor dem Traktor-
treffen, am Freitag, dem 17. Juli, 
ab 18 Uhr edlen Tropfen aus vie-
len Weinbaugebieten, wie Wachau, 
Südtirol, Steiermark u. v. a. m., ge-
nießen. 
Mit zünftigen Heurigenjausen und 
flotter Musik ist für die Gäste bes-
tens gesorgt. Das Traktortreffen fin-
det wieder auf der Festwiese Berg 
statt. Die Anmeldung mit Traktor-

bewertung  findet am Sonntag zwischen 8 und 9 Uhr statt. Eine 
Feldmesse mit Segnung der Traktoren ist für 9.30 Uhr angesetzt. 
Nach anschließender Traktorrundfahrt unterhalten die Gambrinus-
Brüder das Festzelt. Im Anschluss findet die große Preisverleihung 
mit 100 Preisen statt. Der Höhepunkt der Veranstaltung ist wieder 
die Verlosung eines Oldtimertraktors. Der KB Desselbrunn freut 
sich abermals auf eine rege Beteiligung. Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt. Der Reinerlös fließt der Ortsgruppe zu.

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Og desselBrunn
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Flohmarkt 2015
Am 3. und 4. Juli 2015 findet wieder der KB-Flohmarkt im alten 
Feuerdepot Frankenmarkt mit dem bekannt großen Sortiment zu 
günstigen Preisen statt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Og neukirchen an der vöckla

Am 23. Jänner verstarb im 89. Lj. 
der treue Kam. Johann Hauser. 
Die Kameraden erwiesen ihm die 
letzte Ehre mit Fahnengruß und 
Salutschüssen beim Begräbnis. 
Dem geschätzten Kameraden 
wird ein ehrendes Andenken be-
wahrt.

PrreF. Fritz hattinger 

im sTillen GedenKen

Kam. Johann 
Hauser

Og OBerWang
Dank bei JHV

Nach der Gedenkmesse und 
Kranzniederlegung unter Mitwir-
kung der TMK fand am 26. Okto-
ber die JHV im Gh. Waldfrieden 
statt. 
Der Begrüßung der Ehrengäs-

te und anwesenden Kameraden 
durch Obm. Ernst Höllnsteiner 
folgte ein Gedenken für die im 
letzten Jahr verstorbenen Kame-
raden Josef Kroissl, Johann Haus-
leitner und Josef Fürst.

Mit der ZGM 25 J. ist den Kameraden Josef Putz, Josef Wesenauer jun. 
und Leopold Speer die Treue gedankt worden. Den verlässlichen Funkti-
onären Georg Kreuzer, Johann Knoblechner, Anton Lametschwandtner, 
Rupert Heim und Hermann Feusthuber dankte die OG mit der VDM Gold 
Kam. Franz Feusthuber erhielt die VDM Silber sowie die Kameraden 
Johann Ullmann und Franz Lettner die VDM Bronze. 

Herzlich willkommen
Die OG freut sich über die zahl-
reichen Neubeitritte. So begrüßen 
die Kameraden Thomas Auswö-
ger, Christian Feusthuber, Flori-
an Heim, Michael Höllnsteiner, 

Johann Innerlohninger, Richard 
Mayr und Johannes Strobl als 
neue Mitglieder und wünschen 
ihnen viele kam. Stunden in ihren 
Reihen.

Die OG trauert um den am 3. 
Oktober im 71. Lebensjahr ver-
storbenen Kam. Josef Fürst. 
In Dankbarkeit werden sich alle 
Kameraden stets seiner erinnern.

in Tiefer Trauer

Kam. Josef 
Fürst

Og PöndOrf
Rückblick auf ein gutes Jahr

Nach dem Gedenkgottesdienst 
und dem feierlichen Totengeden-
ken am Kriegerdenkmal kamen 
siebzig Kameraden und fünfzig 
Musiker zur JHV in die Festhal-
le. Mit dabei Pfarrer KonsR Eh-
renkanonikus Alois Maier und 
Bgm. Johann Zieher. Erfreuliche 
Tätigkeits- und Kassenberich-
te zeigten die erfreuliche Bilanz 
des Jahres. 2014 konnten wieder 
zwanzig neue Jacken für Kame-
raden angeschafft werden, sodass 
nun 150 Kameraden eingekleidet 

sind. Und auch deren Zahl ist von 
234 auf 251 gestiegen. Kas. Franz 
Hemetsberger legte seine Funkti-
on in die Hände von Kam. Franz 
Hattinger. Er steht der OG aber 
weiterhin als Subkassier zur Ver-
fügung. Als stv. Kassier stellte sich 
Kam. Georg Feichtenschlager zur 
Verfügung. Den Vorstandsmit-
gliedern und Obm. Huber galt so 
wie der Ortsgruppe das beson-
dere Lob der Ehrengäste in ihren 
Ansprachen. Damit schloss die 
rundum erfreuliche JHV.

Spende für Pfarrheimrenovierung
Unter der umsichtigen Leitung 
von Kam. Engelbert Winklhofer 
wurde das Pöndorfer Pfarrheim 
im Sommer gründlich renoviert. 

Eine Spende dazu übergab Obm. 
Huber im Auftrag der OG an 
Pfarrer KonsR Ehrenkanonikus 
Alois Maier. 

Pfarrer Konsistorialrat Ehrenkano-
nikus Alois Maier dankte Obmann 
Franz Huber für die willkommene 
finanzielle Unterstützung für die 
Renovierung des Pöndorfer Pfarrhei-
mes im letzten Sommer herzlich. 

Gratulation zum Geburtstag
Zwei Stützen des Vereins feierten 
runde Geburtstage: 
im Dezember Kam. Hans Hattin-
ger aus Bergham den Sechziger 
und im Jänner Kam. Fritz Kölpl 
aus Volkerding den Siebziger. 
Mit den Glückwünschen und 
Dank für ihre wertvolle Unterstüt-
zung erhielten beide ein kleines 
Geschenk. Es ist mit den besten 
Wünschen und dem Ersuchen, 
sich weiterhin tatkräftig einzu-
bringen, überreicht worden. Die Jubilare Kam. Hans Hattinger 

und Kam. Fritz Kölpl
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Am 18. Dezember verstarb Kam. 
Georg Schwab aus Bergham nach 
einem erfüllten Leben kurz vor 
seinem Neunziger. Solange es 
seine Gesundheit zuließ, war er 
aktiv am Vereinsleben beteiligt. 
Er war ein stets geschätzter und 
beliebter Kamerad, dem die OG 
ein ehrendes Andenken bewah-
ren wird.

obm. Franz huber

die orTsGruppe TrauerT

Kam. Georg 
Schwab

Og steinBach am attersee
In den Hafen der Ehe

Mit der Hochzeit im Sommer 
letzten Jahres ist Kam. Mario Peer 
mit seiner Gattin Andrea in den 
Hafen der Ehe eingelaufen. Am 
28. Juni gaben sich die beiden das 

Jawort in der Kirche in St. Lorenz. 
Die stimmungsvolle Trauungs-
messe begleitet der Kirchenchor 
aus Steinbach am Attersee. 

ing. albert zoPF

Nach der Brautmesse und bei der anschließenden Hochzeitsfeier beim 
Fischerwirt in Zell am Moos gratulierten Fähnrich Mario und seiner Braut 
Andrea die Kameraden und zahllose Hochzeitsgäste und wünschten ihnen 
viele gemeinsame glückliche Jahre. 

Og timelkam
Vereinsausflug ins Mühlviertel 

Der KB-Ausflug am 9. Sep-
tember führte die Teilnehmer 
nach Kirchberg ob der Donau 
zur Schaumetzgerei Zalto. Dort 
konnten sich die Kameraden und 
ihre Frauen vom handwerklichen 
Geschick und dem köstlichen Er-

gebnis des Betriebes beim heißen 
Leberkäse überzeugen. Nach der 
Besichtigung der Granitwelten in 
Neuhaus-Plöcking am Nachmit-
tag folgte die Abschlusseinkehr in 
der Mostschenke Möseneder in 
Gaspoldshofen.

Ein köstliches und tolles Programm erlebten die Teilnehmer.

Feierliches Totengedenken 
Am traditionellen Totengedenken 
am 26. Oktober nahmen Abord-
nungen der FF Timelkam, des 
Hessenbunds Wels und Vertreter 
der Gemeinde teil. 
Dass der langjährigen Frieden in 

unserer schönen Heimat nicht 
selbstverständlich ist, sprach Pfr. 
Hubmer in seinen Gedenkworten 
an. 
Zuletzt dankte Obm. Englmair al-
len für die Teilnahme. 

Og ungenach

Am 3. Jänner verstarb nach ei-
nem arbeitsreichen und erfüllten 
Leben Kam. Matthäus Buchber-
ger. 
Die OG Ungenach wird dem ge-
schätzten Kameraden ein ehren-
volles Andenken bewahren.

obm. Franz möSlinger

die Kameraden Trauern

Kam. 
Matthäus 
Buchberger

Og st. geOrgen im attergau
Neunziger gefeiert

Am 17. Dezember 
feierte Kam. Gott-
fried Hemetsberger 
den 90. Geburtstag. 
ObmStv. Ferdinand 
Aigner, KOV-Obmann 
a. D. Franz Hemets-
berger und Kam. 
Franz Wienerroither 
gratulierten dem 
Jubilar und über-
reichten ihm ein 
Geschenk der 
Kameraden.

Dank den Vertrauensmännern
Am 22. Februar fand die alljähr-
liche Versammlung aller Vertrau-
ensmänner im Gh. Kirchenwirt 
statt. Dabei werden auch die 
Mitglieds- und Begräbnisbeiträge 
eingezahlt. 

Der Vorstand dankte allen Ka-
meraden, die sich als Vertrau-
ensmänner in die Vereinsarbeit 
einbringen. Die Vereinsleitung 
weiß, wie wertvoll die von ihnen 
geleistete Arbeit ist. Danke! 

Freiwillige Feuerwehr, Kameraden, Traditionsverband und Vertreter der 
Gemeinde sind angetreten. 
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Drei Kameraden begleitete die 
OG seit letzten Herbst zu Grabe. 
Am 5. November Kam. Anton 
Rosenkranz aus Rixing, der im 
88. Lj. verstorben war. Am 14. 
Dezember folgte ihm Kam. Franz 
Wachter aus Wildenhag. Am 11. 
Februar verstarb dann Kam. Mi-

in memoriam

chael Steinbichler aus Powang 
im 94. Lebensjahr. Sie alle haben 
große Abordnungen der OG auf 
ihren letzten Weg begleitet und 
sie mit dem Fahnengruß verab-
schiedet. Ein ehrendes Andenken 
ist ihnen gewiss.

SchrF JoSeF haSlinger

stadtverBand vöcklaBruck
Hohe Auszeichnungen verliehen

Bei der Weihnachtsfeier des 
Stadtverbands konnte Obmann 
Ing. Otto Hasengschwandtner 
verdienten Kameraden Auszeich-
nungen verleihen: den Kamera-
den Josef Baumgardinger und 
Wolfgang Tissot das LVK Gold 
sowie den Kameraden Helmut 
Rothauer und Georg Florakis 
das LVK Silber. Frau Margarete 
Mairinger erhielt die EB Gold. 

Stadtrat Ernst Vogl, der Grüße 
von Bürgermeister Mag. Herbert 
Brunsteiner überbrachte, gratu-
lierte den Geehrten. 
Den weihnachtlich besinnlichen 
Teil der Feier gestaltete Paula 
Burgstaller mit Gedichten und 
Christine Sachs mit sehr festli-
chen Musikstücken auf ihrer Har-
fe. Beiden gilt dafür der Dank des 
Vorstands. 

Stadtrat Ernst Vogl mit den geehrten Kameraden: Georg Florakis, Wolf-
gang Tissot, Obmann Otto Hasengschwandtner, Josef Baumgardinger, 
Margarete Mairinger, Helmut Rothauer

Og vöcklamarkt-Pfaffing
Kam. Pesendorfer Ehrenbürger

Die Ortsgrup-
pe gratuliert 
ihrem Kame-
raden Bmst. 
Kommerzialrat 
Ing. Gallus Pe-
sendorfer zur 
Verleihung der 

Ehrenbürgerschaft der Marktge-
meinde Vöcklamarkt. Diese ist 

ihm bei der Feier „Vöcklamarkt 
ins Neue Jahr“ am 16. Jänner 
für sein Lebenswerk als Bauun-
ternehmer, langjähriger OÖ-
Innungsmeister, Präsident und 
Förderer der Union Volksbank 
Vöcklamarkt verliehen worden. 
Die Kameraden wünschen dem 
Geehrten weiterhin viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg!

Glückwunsch den Jubilaren
Den Jubilaren Kam. Johann 
Lassel und Subkassier/Fahnen-
junker Josef Eberl zum 75. Ge-
burtstag sowie Kam. Alois Illig 
und Fahnenmutter Aloisia Rau-
chenschwandner zum Siebziger 
wünscht die OG alles Gute. 

Zur Diamantenen Hochzeit von 
Kam. Peter und Gattin Maria 
Becker sowie zur Goldenen von 
Kam. Helmut mit Stefanie Preihs 
wünschen die Kameraden noch 
viele weitere glückliche gemein-
same Jahre.

Seit November musste die OG 
von vier Kameraden für immer 
Abschied nehmen. 
Kam. Johann Burgstaller verstarb 
mit 69 Lj., Kam. Josef Lehner im 
88. Lj., Kam. Anton Binder im 86. 

abschied für immer

Lj. und Kam. Anton Holzinger 
im 68. Lebensjahr. Den treuen 
Kameraden werden die Kame-
radinnen und Kameraden ein 
ehrenvolles Gedenken bewahren 
und sie nie vergessen. 

Og Weissenkirchen im attergau
Ortsgruppe gut unterwegs

Zuerst ging es zum Bezirks- und 
Hausruckvierteltreffen. Begleitet 
von der Musikkapelle feierte die 
OG mit den Kameraden aus For-
nach das Fest mit dem Gründungs-
jubiläum. Danach drehte die OG 
mit ihrem Obmann ein lustiges 
Video zur „Cold Water Challenge“ 

beim Wasserrad im „Gläsernen 
Tal“. Gut unterwegs war die OG 
beim Asphaltstockschießen. Zur 
OÖKB-LM in Zell am Moos, beim 
Vereinsturnier in Weißenkirchen 
i. A. und beim 4-Orte-Turnier in 
Pöndorf wurden sehr erfolgreiche 
Mannschaften gestellt.

Die Glückwünsche gebracht

Dem Kam. Bernhard Fuchs und seiner Gattin gratulierte die OG zur 
Diamantenen Hochzeit. Dem treuen Ehepaar wünscht die OG noch viele 
schöne gemeinsame Jahre. 

Zum Fünfziger der 
Fahnenpatin Maria 
Zieher überbrachten 
die Kameraden 
ebenfalls ihre Glück-
wünsche.

JHV am Nationalfeiertag

Bei der JHV wurde verdienten Mitgliedern für ihre beispielhafte Vereinstreue 
und ihren Einsatz gedankt.
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Trauer um Kameraden 

Kam. 
Gottfried 
Mindlberger

Kam. Theodor 
Stimpfl-Abele 
jun.

Og Weyregg am attersee
Ortsgruppe beim Amalia-Kirtag

Der Kirtag in Weyregg wurde 
auch 2014 von der OG gemeinsam 
mit mehreren Vereinen ausgerich-
tet. Dazu gehörten die Goldhau-
benfrauen, der Kneippverein, der 

Fotoclub u. v. m. Der Kirtag fand 
am Platz vor der Volksschule statt 
und war wieder bestens besucht. 
Danke allen Helfer(inn)n und Be-
suchern.

Ein prominenter Jubilar
Den Neunziger feierte Kam. An-
dreas Danter, vulgo Michlbauer 
mit zahlreichen und namhaften 
Gratulanten aus dem Bereich Kul-
tur am Feldbauernhof. Darunter 

auch LH Dr. Josef Pühringer, der 
ihm persönlich gratulierte. Die 
Kameraden gratulierten ebenfalls 
und reihten sich in die Glück-
wünsche zahlreicher Vereine ein.

Ein Stück Geschichte erlebt
Auf Einladung der OG hatte eine 
Gruppe Weyregger die Mög-
lichkeit, die Stollenanlage des als 
ARGE Schlier bekannten Rake-
tentestzentrums für die V2 in Zipf 
zu besuchen. Die unmenschlichen 
Bedingungen beim Bau der An-

lage kosteten zahllosen Zwangs-
arbeitern und Häftlingen das Le-
ben. Auch Techniker starben dort 
durch Explosionen. Ein Film und 
die Führung vermittelten einen 
Eindruck, wie viel ein Menschen-
leben am Ende des WK II wert war. 

Einzigartiger KB-Ausflug 2014
Beim viertägigen KB-Ausflug 
nach Dresden und Berlin sam-
melten die Teilnehmer eine Men-
ge toller Eindrücke. 
Angefangen mit der Schifffahrt 
auf der Elbe und der Besichtigung 
der Frauenkirche, des Zwingers, 
der Semperoper lernten sie die 

Elbmetropole von der schönsten 
Seite kennen. Auch Berlin erleb-
ten die Reisenden an zwei Tagen 
mit allen Sehenswürdigkeiten. 
Nach der Besichtigung der Park-
anlagen des Schlosses Sanssouci 
in Potsdam trat man die Rückrei-
se an. 

Rückblick beim Rehessen 2014
Mit dem feierlichen Gedenkgot-
tesdienst im Oktober und dem 
traditionellen Rehessen bei der 

Fahnenmutter im Gh. Sonne im 
November ging das Vereinsjahr 
zu Ende. 

Im Alter von 102 Jahren verstarb 
am 8. Februar der älteste Kame-
rad und Weyregger Bürger Georg 
Renner, vulgo Simon-Peter. Ein 
Jahr vor dem WK I geboren, er-
lebte er bereits als Kleinkind das 
Elend, das ein Krieg verursacht. 
Als junger Mann blieb ihm die 
Not und Aussichtslosigkeit in der 
Weltwirtschaftskrise der 1930 
Jahre nicht erspart. Einzige Hoff-
nung damals war eine Anstellung 
bei den Bundesforsten gegen den 
Preis eines NSDAP-Beitritts. Das 
scheinbare Glück währte nur 
kurz, denn es folgten vier Jahre 
Ostfront, dann die Flucht auf der 
Krim vor den Russen und Kriegs-
gefangenschaft. Zwar kam er „we-
nigstens nur“ zur Zwangarbeit in 
den Hafen von Leningrad. Aber 
dort war ein Stück Brot Wochen-
ration und oft blieben, nachdem 
es aufgegessen war, fünf Tage voll 

ein Grosser verlusT

Kam. Georg 
Renner

Hunger. Viele Kameraden über-
lebten dies nicht. Eiserner Wille 
und die Hoffnung, das auch dies 
ein Ende haben wird, gaben ihm 
die Kraft zu überleben. 
Als Heimkehrer konnte er wieder 
bei den Bundesforsten arbeiten. 
Dort tat er die schwere Holzar-
beit bis zu seiner Pensionierung. 
Da er ein außergewöhnlich 
hilfsbereiter und warmherziger 
Mensch war, war er allseits be-
liebt. Die Kameraden werden ihn 
bestimmt in bester Erinnerung 
behalten.

Trauer erfüllte die Kameraden 
am 28. September, als sie Kam. 
Gottfried Mindlberger für im-
mer verabschieden mussten. 
Kurz zuvor hatten sie dem Kame-
raden noch zum 76. Geburtstag 
gratuliert. 
Mit Bestürzung nahmen sie aber 
den tragischen Tod von Theodor 

Stimpfl-Abele jun. am 4. Jänner 
auf. Ein fürchterlicher Verkehrs-
unfall kostete dem 32-jährigen 
Kameraden viel zu früh das Le-
ben. Er war einer der jüngsten 
Kameraden und trotzdem hoch-
geschätzt und allseits beliebt. 
Die Kameraden werden „Teddy“ 
nie vergessen!

Bezirk Wels-stadt
BObm. Florian SCHOll

hessenBund Wels
Angelobung zu 1200 Jahre Wallern

Der Fahnentrupp des Hessen-
bunds nahm an der Angelobung 
von 400 Rekruten der Garnisonen 
Wels, Ried i. Ikr. und Hörsching 
am 30. Jänner in Wallern teil. 
Bei dieser als Teil der 1200-Jahr-

Feier der Marktgemeinde Wallern 
durchgeführten Angelobung fand 
der MilKdt. Generalmajor Mag. 
Kurt Raffetseder klare Worte zum 
Umgang mit der militärischen 
Landesverteidigung zur Zeit. 

Weihnachten im Stift Lambach
Gemeinsam besuchten das Pan-
zerbataillon 14 „Hessen“ mit dem 
Hessenbund und dem Artilleris-

tenbund Wels sowie dem Tradti-
onsverband der Hessen die Weih-
nachtsmesse im Stift Lambach .

Vor der Kirche: Abt 
Maximilian mit Fhr. 
Maximilian Neundlin-
ger und Mjr. Armin 
Seethaler (Kdt. PzB 
14), Mjr. Johannes 
Humer und Hessen-
bund-Obm. Franz 
Trattner

Im Gedenken an den Kriegsaus-
bruch vor 100 Jahren wurde 2014 
das Gedenken am Nationalfeier-
tag gestaltet. Bei der Abendmesse 
ist erstmals die „Missa St. Florian“ 
von der örtlichen Musikkapelle 
aufgeführt worden. Fahnenhis-

sung und Totengedenken fanden 
im besonders feierlichen Rahmen 
mit Fackelträgern der FF-Jugend 
statt. 
Die Gedenkansprache sowie das 
Referat bei der folgenden JHV 
hielt LBL Benno Schinagl. 

Für die Durchführung dieser ein-
zigartig schönen Reise danken die 

Teilnehmer Obm. Offenhauser 
und Kam. Friedl Preiml.
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Goldene Hochzeit

Das Jubelpaar Trattner mit Bgm.in Regina Rieder und VzBgm. Thomas 
Strasser mit der Abordnung des Hessenbundes

Zu Fest der Goldenen Hochzeit 
überraschte Obmann Vzlt. i. R. 
Franz Trattner und seine Gat-
tin eine Abordnung der Hessen 

sowie die Bgm.in Regina Rieder 
und VzBgm. Thomas Strasser aus 
Buchkirchen mit ihren Glück-
wünschen. 

92. Vollversammmlung der Hessen
Bei der 92. JHV der Hessen am 24. 
Februar in der Kaserne Wels ehrte 
Obm. Franz Trattner zahlreiche 
treue Mitglieder. Auch VzPräs. 

Johann Puchner verlieh Hessen-
mitgliedern die VDM Gold für 
ihre Leistungen im Rahmen der 
Traditionspflege.

Die Geehrten Fhr. Maximilian Neundlinger, Vzlt. August Kronberger, Vzlt. 
i. R. Manfred Mayr, Obm. Franz Trattner, Obst. Hans Otto Hrbek, Obst. 
Gerhard Bojtos, OStv. i. TR Friedrich Neuhofer mit VzPräs. Johann Puchner

artilleristenBund 1923 Wels
Artilleristenbund aktiv

Recht zahlreich haben die Ka-
meraden an den Aktivitäten des 
AR Wels im Dezember teilge-
nommen. So am 4. Dezember 
bei der Barbaramesse zu Ehren 
der Schutzpatronin, danach an 
der Ausrückung zur JHV nach 
Kremsmünster, der gemeinsamen 
Weihnachtsfeier mit dem Hessen-
bund in der Hessenkaserne und 
am 18. Dezember bei der Weih-
nachtsmesse des PzB 14 Wels 

im Stift Lambach. Am Heiligen 
Abend kamen die Artilleristen 
zum Gedenken am Denkmal am 
Welser Friedhof zusammen. 
Zum Jahreswechsel besuchten sie 
dann noch die Kameraden am 
Punschstand in Sipbachzell. Im 
Jänner folgte noch der Besuch der 
Jahreshauptversammlung der OG 
Rohr und des Hessenbunds Wels. 
Der Vorstand dankt den aktiven 
Kameraden.

Die Artilleristen bei der Weihnachtsmesse mit dem Welser Panzerbataillon 
14 im Stift Lambach

Beste Genesungswünsche
Der Gattin von Obm. Hans Hof-
mann wünschen die Kameraden 
beste Genesung nach ihrer schwe-

ren Operation. Sie hoffen, dass 
sie bald wieder in ihre Reihen zu-
rückkehren kann.

Artilleristenbund JHV 2015
Der Vorstand lädt am 12. April zur JHV um 9.30 Uhr ins Gasthaus 
Hofwimmer ein und ersucht um rege Teilnahme.

obm. hanS hoFmann

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Bezirk Wels-land
BObm. Florian SCHOll

Og siPBachzell 
Ortsgruppe dankt der Gemeinde

Die Gemeinde hat die fällige 
Restaurierung des Kriegerdenk-
mals übernommen. Bgm. Hein-
rich Striegl organisierte, dass das 
Steinmetzunternehmen Gruber 
aus Kremsmünster die Inschriften 
erneuerte und die Gartenbaufir-
ma HEMA HERCZOG aus Weiß-
kirchen die Anlage neu gestaltete. 
Beide stellten dabei die Arbeits-
zeit nicht in Rechnung. 

Mit den Spots beleuchtet ist es 
auch am Abend ein Blickfang im 
Ortszentrum. Danke für den Bei-
trag, die Opfer nicht zu vergessen 
und auch für ihre Angehörigen 
deren Würdigung durch die Öf-
fentlichkeit sichtbar aufrechtzu-
erhalten. 
Der Dank dafür gilt der Gemein-
de Sipbachzell und Bgm. Hein-
rich Striegl.

Besinnliche Adventfeier
Zur bekannt besinnlichen Ad-
ventfeier versammelten sich die 
Mitglieder im Gh. Schließleder 
in Leombach, dankten fürs Mit-
machen und betonten erneut die 
Bedeutung der Gemeinschaft. 
Lustig-besinnliche Geschichten, 
die traditionelle Tombola und 
das vorzügliche Weihnachtsessen 
rundeten den Abend ab.

Obm Florian Scholl und Bgm. 
Heinrich Striegl 

21. KB-Silvesterpunschstand
Der ungebrochene Gästestrom 
beim 21. KB-Punschstand zeigt, 
dass dieser am Silvestertag in Sip-
bachzell schon Tradition ist. Zum 
Jahresabschluss unterhalten sich 

die Gäste in den zwei Zelten bei den 
Köstlichkeiten der OG. Mancher 
Vorsatz wird gefasst und auch über 
Vergessene gesprochen. Die Kame-
raden danken für den Besuch. 



50 Folge 1/2015 hausruckv iertel OÖ. Kameradschaftsbund Nachrichten

Drei Todesfälle hat die OG zu 
beklagen. Bereits am 14. Juli 
verstarb im 68. Lj. Kam. Johann 
Frauenschuh. 
Ihm folgte am 8. November mit 
nur 60 Jahren der besonders ver-
lässliche und treue Kam. Josef 
Wieser. Zuletzt endete für Kam. 
Alois Brillinger am 23. Dezem-
ber sein Leben. Er hat die OG 
seit 1961 mitaufgebaut, war 
lj. Ausschussmitglied und von 
1987 bis zum Tod seiner Gattin 
1989 Obmann. Der vielfach aus-
gezeichnete Kamerad hatte als 
Heimkehrer die Schrecken des 
Krieges erlebt. Seine Tapferkeit 
und Ausdauer stellte er nicht nur 

Trauer um versTorbene

Kam. Josef 
Wieser

bei seiner Flucht zu Fuß aus der 
Gefangenschaft von Berlin nach 
Sipbachzell unter Beweis. Die 
verblichenen Kameraden wird 
die OG in ehrenvoller Erinne-
rung behalten. 
obmStv. hermann bramerdorFer/

bgdr. i. r.

Kam. Johann 
Frauenschuh

Kam. Alois 
Brillinger

Nach Redaktionsschluss:

Og uttendOrf
Verdiente Kameraden geehrt

Am 22. März fand im Braugast-
hof Vitzthum die Jahreshauptver-
sammlung statt. 
Obmann Manfred Wegschei-
der begrüßte Bgm. Josef Leimer, 
BObmStv. Heinrich Öller und die 
anwesenden Mitglieder. Danach 

wurde die Tagesordnung in allen 
Punkten abgearbeitet. Mit der 
Ehrung der verdienten Kamera-
den und Glückwünschen sowie 
Grußworten von Bgm. Josef Lei-
mer und Obm. Wegscheider ging 
die harmonische JHV zu Ende. 

Die geehrten Kameraden Karl Rachbauer, Rudolf Muigg, Josef Hütter, Paul 
Spiessberger, dahinter Bgm. Josef Leimer, Obm. Manfred Wegscheider, 
BObmStv. Heinrich Öller und die geehrten Kameraden Franz Weiss und 
Wolfgang Vitzthum

für die Ausgabe 2/2015
ist Sonntag der 3. Mai 2015 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s

Bezirksleitung Braunau
Ein vitaler OÖKB-Bezirk

Dies konnte man bei der Bezirks-
versammlung am 28. Februar 
in Kirchberg feststellen. BObm. 
Dipl. Päd. Karl Glaser begrüßte 
mit den rund 200 Kamerad(inn)
en zahlreiche Ehrengäste. Dar-
unter Gen. i. R. Dr. Karl Schoel-
ler, ÖKB-Präsident BR Bgm. a. 
D. Ludwig Bieringer,  BR Ferdi-
nand Tiefnig, Bezirkshauptmann 
Mag. Dr. Georg Wojak, LAbg. 
Bgm. Franz Weinberger, VzPräs. 
Johann Puchner sowie Bezirks-
Polizei-Kdt. Obstlt. Martin Pum-
berger und Bezirks-FF-Kdt. OBR 
Josef Kaiser, Msc. u. v. a. m. Die 
positiven Berichte der Funktio-
näre über ein sehr erfolgreiches 
Vereinsjahr nahmen die Anwe-
senden erfreut zur Kenntnis. Hö-

hepunkte wie die Republikfeier 
in Ranshofen wurden in einer 
Medienschau am Ende noch-
mals präsentiert. Mit sehr klaren 
Worten zur Situation des Bun-
desheers hat Präsident Bieringer 
die Anwesenden aufgerufen, mit 
allen gebotenen Mitteln dagegen 
anzukämpfen. Zahlreichen ver-
dienten Mitgliedern wurden hohe 
Auszeichnungen des OÖKB und 
des Schwarzen Kreuzes verliehen. 
Dabei stellte die Verleihung des 
Ehrenvizepräsidenten an Kons. 
Franz Renzl einen besonderen 
Höhepunkt dar. Mit dem Dank 
des Obmannes und der Auffor-
derung weiter an Frieden und 
Kameradschaft mitzuarbeiten, 
endete der Bezirkstag.

Die Ehrengäste mit dem Bezirksvorstand und den geehrten Kameraden 
Foto: Hubert Schachinger

Og st. WilliBald

Mit Spaß Freude bereitet
Der KB St. Willibald veranstaltete 
wie jedes Jahr am Faschingssams-
tag einen Kinderfasching. Den 
diesjährigen Erlös, aufgestockt 
auf 400 Euro aus der Tombola 
und von den freiwilligen Spenden 
vom Kinderfaschingszug, spende-

te der Kameradschaftsbund dem 
öffentlichen Kindergarten zum 
Ankauf von Turngerätschaften. 
Den Betrag übergaben KB-Kas. 
Ursula Hatzmann und Obm. Max 
Einböck an die Kindergartenleite-
rin Edith Em. 

Kas. Ursula Hatzmann und Obm. Max Einböck übergeben Kindergarten-
leiterin Edith Em den Scheck zur Anschaffung von Turngeräten für die 
Kinder.


